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2. Kreisklasse

TTC 1971 Gießen-Rödgen III : TSG 1908 Reiskirchen II 
Montag, 30.10.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 2. Kreisklasse

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Simon / Helfrich nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC 1971 Gießen-Rödgen III im Match der 2.
Kreisklasse verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSG 1908 Reiskirchen
II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:29) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Simon und Helfrich, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 6:8.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Simon / Helfrich ihre Gegner Müller / Kaiser beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Luft / Adams bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Hirt / Maluka. Die richtige Herangehensweise hatten Kaufmann / Madanian beim Sieg in drei
Sätzen gegen Enders / Jünger ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Holger Simon hatte seinen Gegner Christoph
Müller beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Einen umkämpften Erfolg feierte
Tobias Helfrich beim 11:9, 9:11, 5:11, 11:8, 11:9 gegen Fritz Hirt, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Helfrich endete. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Jürgen Luft zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Ludwig Enders aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Recht
deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Matthias Kaufmann gegen Peter Kaiser. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Jürgen Adams letztlich parat, um Daniel Maluka final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 2:11, 1:11, 5:11. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Hesamaldin Madanian, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Jünger verlor. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1971 Gießen-Rödgen III und der TSG 1908
Reiskirchen II. Es dauerte eine Weile, bis Holger Simon sein 3:2 gegen Fritz Hirt feiern konnte.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Simon nun bei 10:2, während Hirt
bislang 5 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias
Helfrich seinen Gegner Christoph Müller beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jürgen Luft sein Spiel gegen Peter Kaiser letztlich mit
14:12, 5:11, 8:11, 7:11. Der neue Zwischenstand war 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Matthias
Kaufmann seinem Gegner Ludwig Enders beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Adams bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Martin Jünger dann doch niedergerungen worden. Mit diesem Sieg
hat Jünger nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 3 Einzel verlor.
Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Hesamaldin Madanian bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Daniel Maluka ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen.
Mit diesem Sieg hat Maluka nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er
bislang 4 Einzel verlor. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Simon / Helfrich gelang es Hirt /
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Maluka zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1971 Gießen-Rödgen III nun ein Punkteverhältnis von 6:8 auf dem
Konto, während die TSG 1908 Reiskirchen II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:7
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV 1899 Staufenberg III (TTC 1971 Gießen-Rödgen III) bzw. gegen
Spvgg. 1951 Frankenbach II (TSG 1908 Reiskirchen II).

 Statistik:
 TTC 1971 Gießen-Rödgen III

Doppel: Simon / Helfrich 2:0, Luft / Adams 0:1, Kaufmann / Madanian 1:0 
Einzel: H. Simon 2:0, T. Helfrich 2:0, J. Luft 1:1, M. Kaufmann 1:1, J. Adams 0:2, H. Madanian 0:2 

 TSG 1908 Reiskirchen II
Doppel: Hirt / Maluka 1:1, Müller / Kaiser 0:1, Enders / Jünger 0:1 
Einzel: F. Hirt 0:2, C. Müller 0:2, P. Kaiser 2:0, L. Enders 0:2, M. Jünger 2:0, D. Maluka 2:0


